
Antrag für finanzielle Überbrückungshilfe Schweizerisches Rotes Kreuz 

St.Gallen 

Die Leistungen können nur subsidiär erbracht werden, bitte klären Sie daher unbedingt ab, dass 

die geltend gemachten Ausgaben nicht anderweitig gedeckt sind (z.B. Sozialdienst, 

Versicherung). Der Maximalbetrag liegt bei CHF 1'000.- und kann nicht überschritten werden. 

Direktes Gesuch (eingereicht durch private/n Gesuchsteller/in): 

Ja   Nein 

Falls nein, eingereicht durch 

Sozialfachstelle: 

Angaben Gesuchsteller/in: 

Vorname:  Familienname: 

Falls verheiratet, Name Ehepartner/in: 

Strasse und Hausnr.:      LZ und Wohnort:  

Nationalität/Bewilligung:        Geb.-datum:  

Tel-Nr.: E-Mail:

Familiäre Situation (Zivilstand, Anzahl Kinder etc.), Sonstiges:  

Name und Jahrgang aller Personen, die im selben Haushalt wohnen, auflisten. Familiäre Situation 
beschreiben. 



Antrag / Anliegen / Fallschilderung: 
Bitte schildern Sie nachfolgend die aktuelle Situation sowie den Grund für das Gesuch. 

Beantragter Betrag und Leistung, die übernommen werden soll: 

Angaben zur wirtschaftlichen Situation 

Schilderung der wirtschaftlichen / finanziellen Situation (Arbeitslosigkeit, Sozialhilfebezug, Kurzarbeit, 

Verdienst) 



Budget 

Einkommen monatlich in CHF 

Nettolohn (einschl. 
EhepartnerIn) 

Pension, Rente, 
Alimente, 
Unterhaltbeiträge 

Untermiete, 
Kostgelder netto 

Unterstützung von 
Verwandten 

Vermögensertrag 

Sonstige Einkommen 

Total 

Einkommen 

CHF 

Verpflichtungen monatlich in CHF 

Miete inkl. Heizung 

Krankenkassen-
prämien 

Lebenskosten, 
Haushalt usw. 

Andere 
Versicherungs- 
kosten (z.B. Auto) 

Alimenten-zahlungen 

Abzahlungsraten / 
Betreibungsraten  

Hypothekarzinsen 

Total 
Verpflichtungen 

CHF 

Vermögen  In CHF 

Liquides Vermögen 

Grundstücke und 
Liegenschaften 

Schulden 

Hypothekarschulden 

Andere Schulden 

Total Verpflichtungen CHF 



Angaben zur Subsidiarität 

Wurden Kostenübernahmen seitens der Sozialversicherungen oder der Sozialhilfe überprüft? 

Weitere Fragen: 
 Das ist das erste Gesuch beim SRK Kanton St.Gallen 

 Es wurde zuvor schon ein Gesuch gestellt bei uns: (Wann? Zusage? Wieviel?) 

 Es wurde noch an bei einer anderen Institution/Stiftung (Caritas, Kirche, etc.) um Hilfeleistung/ 
 Unterstützung gebeten. 

Zwingend beizulegen: 

 Aktuelle Lohnabrechnung / Verfügung Sozialhilfe / Verfügung IV und/oder EL

 Kopie der Krankenkassenprämien und Krankenkassenpolice

 Kopie des Mietvertrages oder Hypothekarbelastung

 Rechnung mit Einzahlungsschein des Leistungserbringers

Wichtige Hinweise: 

Es werden nur vollständig ausgefüllte Gesuche, die mit allen erforderlichen Unterlagen eingereicht 

werden, behandelt. Ich bestätige mit meiner Unterschrift, dass alle Angaben der Wahrheit entsprechen 

und ich keine Informationen zu meiner Einkommens- und Vermögenssituation verschwiegen habe, die 

Auswirkungen auf den Gesuchentscheid haben können. Das Schweizerische Rote Kreuz Kanton 

St.Gallen darf diese Angaben überprüfen. Mit meiner Unterschrift entbinde ich die Verantwortliche für 

finanzielle Überbrückungshilfe von der Schweigepflicht gegenüber Ämtern und Behörden. Ein 

Rechtsanspruch auf Leistungen besteht nicht. Alle Angaben werden vertraulich behandelt. 

Ort und Datum Unterschrift Gesuchsteller/in 

Bitte senden Sie das ausgefüllte Formular mit allen Beilagen per E-Mail an beratung@srk-sg.ch. 
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